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.Abhanden pkommeBe ffcrttilcl. - Tita jp-ns. — Titoli smarritL

Das Bezirksgericht St. Gallen hat .mit Begqhluss vom 26. Januar 1909
die Einleitung des Amortisationsverfahrens gemäss Art. 850.und ff. 0. R.'
in bezug au! folgende!abhanden gekommenen Wertpapiere verfügt:

1) Sparkassaschein Nr. 34990 der Ersparnisanstalt der Stadt St Gallen,
d. d. 3. Dezember 1888 von Fr. 40, lautend auf Thomann, Casp.
Max, von Julius, von und. in St. Gallen.

2) Sparkässascbein Nr. 141645 der St. Gall. Kantonalbank, d. d.
17.. Oktober 1904 von Fr. 48?. 45, lautend auf Elise Wider,, in
Schönenwegen.

3) Inhaber-Obligation Nr. 2579 B der Tpggenburger Bank, d. d.
30. September 1908 von Fr. 1500, mit Coupons pr. 30. Juni 1909
und ff. (verzinslich zn '4%. %).

4) Sparkassaschein Nr. 125755 der St Galt Kantonalbank, .cL d.
19. April 1902 von Fr. 300, lautend auf Clara Künzler, in St Gallen.

5) Sparkassaschein Nr. 98354 der St. Gall. Kantonalbank. d. d.
25. Juli 1896 +von Fr., 1000, lautend auf Witwe Jos. Braun, geb.
Böhi, in Wil.

Die allfälligen Inhaber dieser Titel werden biemit aufgefordert,
dieselben innert. 3 Jahren, vom Tage der ersten Auskündigung an gerechnet,
dem Präsidium des Bezirksgerichtes St. Gallen vorzulegen, widrigenfalls
die Amortisation ausgesprochen würde.

St Ga 1 ljen, den 28. Januar 1909.

(W. 141) Die Bezirksgerichtskanzlei.

Par jugement du 27 janvier 1909, il a etö ordonnö au dötenteur in7
connu de l'obljgation 3 %, Etat de Geneve, de 1880, portarit le n° 180187,
avec ses coupons, de la prodnire et de la deposer aü greSe du tribunal
de premiere instance de Genfeve, dans le dülai de trois ans, ä dater de la
premiere publication du present avis'. Faut'e de quoi, l'annulation en sera
prononcee I. S.

(W.. 13s). Dumarest, greffiar.

Li'A.8sicuratrice Italian»,
Compagnie d'assurances contre les accidents et de reassurances, ä MILAN

Le domicile juridique de la .Compagnie a 6t6 elu, pour le Canton de
Soleure, chez M. Oskair Hauser-Isch, Kaufmann, k Soleure.

Lausanne, le 26 mars 1909.
Le mandataire general pour la Suisse:

(D. 28),._ Xouis (ronton.-til! JU-A1 at* eil IS i iL ~>XJ~ I«kl

: — Keffisire Mino.
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1909. 24. März. Die Firma Tl. 'Botshardt, Sohn, in Zürich V (S. H. A. B.

Nr. 141 vom 6. April 1904, pag. 561) — Kolonialwaren und Mercerie — ist
infolge Reduktion des Geschäftes und daherigen Verzichts des Inhabers
erloschen.

24. März.- Die Kqllektivgesellschaft. unter der Firma Zhizy 4' Pfan in
Zürich I (S. H. A. B. Nr. 267 vom 27. Oktober 1908, pag. 1845) hat sich
aufgelöst und es ist diese, Firma erloschen.

Inhaber der Firma Fritz Thiry,: in Zürich I, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Wilhelm Friedrich
Thiry, von Sulzbach (Preussen), in Zürich I. Import. Weinbergstrasse 26.

24. März. Inhaberin der Firma E. Stanber-Kunx in Zürich III ist Emma
Stauber, geb..Kunz, von Gossau (Zürich), in Zürich III. Kolonial- und Mercerie-
waren und Immobilienverkehr. Malzstrasse 1.

24. März. Die Firma Gygax & Limberger in Zürich III (S.H. A. B.
Nr. 80 vom 2. April 1907, pag. 549) verzeigt als nunmehriges Domizil und
Geschäftslokal: Altstetten, Bädenerstrasse. Natur des Geschäftes:
Möbelfabrik und Dampfsägerei.

24. März. Die Firma A. Wittlinger-Kamm in Zürich III (S. H. A. B.
Nr. 5 vom 7. Januar 1902,-pag. 17).verzeigt als fernere Natur des Geschäftes:
Immobilienverkehr, und als Geschäftslokal: Dieherstrasse 12, Zürich III.

24. März. «Sennereigenossenschaft Höri» in Höri (S. H. A. B. Nr. 476
vom 23. November 1906,. pag. 1901). In der Generalversammlung vom 14.
Februar 1909 wurde zufolge Verkaufs des Sennereigebäudes die Auflösung und
Liquidation dfer Genossenschaft beschlossen. Die Durchführung der Liquidation

ist dem Vorstande übertragen. Aus demselben sind Salomon Schedenberg

und Albert Schellenberg zurückgetreten. Gottfried Keller, bisher
Beisitzer, ist ais Quästor, und als Beisitzer neugewählt worden: August Maag,
von Oberhöri, in Höri. Eine Stelle ist unbesetzt. Namens, der
Sennereigenossenschaft Höri in Liq. führen, wie bisher, Präsident und Aktuar des
Vorstandes kollektiv die -rechtsverbindliche-' Unterschrift.

25. März. Die Firma H. Wernecke in Stäfa (S. .H. A. B. Nr. 451 vom
23. Dezember 1902, pag. l80i), und damit die Prokura Oscar Gross, Ing., ist
infolge Hinschiedes des Inhabers'erloschen.

Inhaberin der Firma M. Wernecke in Stäfa, welche die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Mellita Werhecke, von Regensdorf, in
Zürich V. Mech. Schlauch-, Treibriemen- und Gurtenweberei. Im Kählhof.
Die -Eirmainhäberin ist infolge Minderjährigkeit ohne Vertretungsbefugnis;
die .Firmaunterschrift führt der Vormund, Dr. Albert Keller,'von Zürich, in
Zürich II.

25. März. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Strenli, Straub
4 Cie in Zürich V (S. H. A. B. Nr..238 vom.24. September 1907, pag. 1657),
Gesellschafter: Gustav Streuli, Arthur Straub und Hans Hähni, hat sich
aufgelöst und es'ist diese Finna und- damit die Prokura des letztern erloschen.

Inhaber der Firma Arthur Straub in Zürich I, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Arthur Straub, von
Baden (Aargau), in'-Zürich I. Import und Export. Bahhhofs.trasse 98.

25. März. Die Firma Rudolf Staeger in Zürich H (S. H. A. B. -Nr. 140
vom 5. April 1904, pag. 55.7) — Agentur, Kommission, Import und Export —:
ist infolge Hinschiedes des' Inhabers erloschen.

25. März. Unter dem Namen Distriktsloge N° V der Schweizerischen
Grossloge des Unabhängigen Ordens der Guttempler, neutral besteht ein
Verein-, dessen Statuten-am 16. Februar 1-908 festgestellt worden sind.
Sein^Sitz befindet sich am Wohnort des jeweiligen Distrikts-Sekretärs, gegenwärtig

in Zür-i c h I. Der Orden bezw.eckt die konsequente.Bekämpfung und
Ausrottung des Alkoholismus und des Gebrauchs berauschender Getränke
und-narkotischer Substanzen als Genussmittel. Er erstrebt daher die
vollständige Abstinenz von jenen Getränken und-Substanzen. Die- JDisfriktslöge
Nr.'V (Loge II. Grades) hat folgende Aufgaben: Förderung der Ausbreitung
des Ordens in ihrem Gebiete, insbesondere durch Schaffung-neuer Logen
I. Grades (Ortslogen), und von Jugendkörperschaften; Belebung und Belehrung
der Logen I.-Grades, Ueberwachung deren Verwaltung, Erteilung des H. Grades
und Behandlung der ihr durch die Grossloge (Loge IH. Grades) oder deren
Organe zugewiesenen Aufgaben. Die Distriktsloge ist durch Delegation der
ihr zugeteilten, Ortslogen gebildet. Die .Ortslogen ;entsenden ihre Delegationen
in die Distriktsloge in-folgender Weise-: Bis 30 Mitglieder einen Delegierten,
von 31 bis 60 Mitglieder zwei Delegierte, für je- weitere 40 Mitglieder oder
einen Bruchteil von 40 je einen weitern Delegierten. Für jeden Delegierten
ist ein Stellvertreter zu wählen. Die Körperschaften der Jugendabteilung sind
in, der Distriktsloge durch den Vorsteher des .Jugendwerks' vertreten. Die
Zulassung als Delegierter -zur- Distriktsloge und die Wählbarkeit erfordert
einen Ausweis der zu Delegation berechtigten Loge, dass sein Inhaber
ordnungsgemäss gewählt worden und gutstehendes- Mitglied der Loge, die er
vertritt, und zum II. Grad berechtigt ist. In die Logen II. Grades (Distrikts-
logen) werden als gradberechtigt zugelassen, wenn die Gradberechtiguhg
durch die zustehende. Ortsloge bescheinigt ist, alle Inhaber des I. Grades,
welche während 6 Monaten ununterbrochen gutstehendes Mitglied. des" Ordens
sind und das 1.8. Altersjahr zurückgelegt haben. Die Gebühr für i Erwerbung
des II. Grades beträgt Fr. 3. Die von den Ortslogem abzuliefernden Abgäben
betragen 65 Hp.„pro [Mitglied und Quartal, .worin die Steuern jund iKollekt'en
an die Grosslogen inbegriffen sind. Ein Mitglied kann jederzeit .den Austritt
aus einer-Körperschaft oder dem.Qrden erklären. Austrittsgesuche unterliegen
der Genehmigung durch ' die Körperschaft. -Für die Verbindlichkeiten des
Vereins haftet nur,,dessen Vermögen. lOrgane' des Vereins sind: Di*
Mitgliederversammlung tfud das Exekutivkomitee ;-yon 9 Mitgliedern. Der
Vorsitzende, der direkte Stellvertreter und der Sekretär bilden .das Bureau des
Exekutivkomitees und der Distriktsloge. Sie vertreten diese nach aussen
und zeichnen rechtsverbindlich ,je zu zweien kollektiv. Vorsitzender ist
Albert Muggli, von Zürich, :in Zürich I; direkter Stellvertreter : Gottfried
Huber, von Zürich, in Zürich III, und Sekretär: Albert Spörri-Bozonnet, von
Zürich, in Zürich I. Geschäftslokal: Zeugwartgasse 2, Zürich I.

25. März. Schweiz. Baumaterialien-Genossenschaft in Zürich (S. H. •

A. B. Nr. 91 vom 11. April .1908, pag. 642). In ihrer Generalversammlung vom
18. Februar 1909 haben die Mitglieder eine Revision ihrer Statuten
beschlossen, wonach den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber als
Aenderungen zu konstatieren sind: .Die Anmeldung neuer-Mitglieder geschieht
durch schriftliche Anzeige beim Vorstande oder Bureau der Verwaltung.
Ueber Aufnahme und Ausschluss beschliesst der Vorstand. Die von den
Mitgliedern einbezahlten, das Betriebskapital bildenden Anteilscheine von
Fr. 300, sind vom Tage der Einzahlung an aus den Erträgnissen des
Reingewinnes ä 5 % zu verzinsen. Johann Biland ist aus dem leitenden
Ausschluss ausgetreten; an dessen Stelle wurde gewählt: Gottlieb Müller, von
Oftringen, in Zofingen.
— 25. März.—Die Firma Vogt, Gygax 4 Lfidi in Zürich I-(S. H. A. B. Nr. 140
vom 5. April 1904, pag. 557), mit Zweigniederlassung in, Eaux-Vives, Genf
— molkereitechnisches Geschäft — und damit die Prokura Heinrich
Bosshardt, ist infolge Uebergang-des Geschäftes in Aktiven und-Passiven, gemäss
Bilanz vom 30. September ;1908, an -die Firma «H. Vogt-Gut A.-G.» und
daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen.

25. März. Die :seit <10. November 1908, mit Sitz in Arborn (Thurgau),
eingetragene Aktiengesellschaft unter der Firma H. Vogt-Gnt Ä.-G. (S. H. A. B.
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Nr. 286 vom .17. November. 1908, pag. 1966, und Nr. 15 vom 20. Januar 1909,
pag. 103) hat in Zürich I, unterer Mühlesteg 6, unter derselben Firma eine
Zweigniederlassung errichtet. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbestimmt. Die Statuten datieren vom 30. September 1908. Zweck der Gesellschaft

ist die 'Uebernähme und der Weiterbetrieb des H. Vogt-Gut'schen
Fab'rikationsgeschäftes in Arbon und des Verkaufsgeschäftes (molkereitechnisches

Geschäft) Vogt, Gygax & Lüdi in Zürich und Genf. Die Uebernahme
des letztern erfolgt in Aktiven und Passiven gemäss Bilanz vom 30.
September 1908. Die Gesellschaft ist berechtigt, neue, dem bisherigen Betrieb
verwandte Geschäftszweige einzuführen und sich, bei andern Unternehmungen
zu beteiligen. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 100,000' (vierliundert-
tausend Franken) und ist eingeteilt in 100 auf den Inhaber lautende Aktien
von je Fr. 1000. Offizielle Publikätionsorgane der Gesellschaft sind das
«Schweiz. Handelsamtsblatt» in Bern und die «Neue Zürcher Zeitung» in
Zürich, und ihre Organe: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von
3 Mitgliedern, eine Direktion von 2 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der
Verwaltungsrat und die von demselben gewählte Direktion vertreten die
Gesellschaft dritten gegenüber, und es führen je zwei Verwaltungsratsmitglieder

kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Verwaltungsrat ist
indessen befugt, hieran Aenderungen vorzunehmen, sowie an Angestellte
Einzel- oder Kollektivunterschrift. oder Einzel- oder Kollektivprokura zu
erteilen. Verwaltungsratsmitglieder sind: Heinrich' Vogt-Gut, von und 'in Arbon,
Präsident; Philipp Roeder," sen., von Zürich,.in Luzern, Vizepräsident, und
Johann Friedrich Gygax-Hofer, von. Seeberg (Bern), iii Bettenhausen (Bern).
Sodann ist Einzelunterschrift erteilt. ' an die Direktoren': Heinrich Vogt-
Wüthrich, von'und in Arbon, und Philipp. Roeder," juri., von Zürich, in
Zürich I; und Einzelprokura an. Ernst Lüdi, von Heimiswil (Bern), und an
Heinrich Bosshardt, von Thalwil, beide in Kilchberg b. Zürich.

25. März. Der Inhaber der Firma Jb Kindlimann in G r ü z e - O i.e r-winterthur (S! H. A. .B. Nr. 234 vom 18. September 1908, pag. 1629)
firmiert nunmehr Jb Kindlimann, Nagelfabrik Winterthnr, vormals H. Snlzer,
und verzeigt,als 'Domizil und Geschäftslokal: W i h t e r t h u'r .tFrieden-
strasse 16. (Fabrik in Grüze-Oberwinterthur.) y

,'

Aargan — Argovle — ArgoYia

Bezirk Baden.
1909. 24. März. Der Verein unter dem Namen Schweizerisch-israelitisches

Altersasyl Lengnan in Baden (S. ,H. :A. B. Nr. 21 vom 25. Januar 1907,
pag. 143) hat an Stelle von Fried. Salomon Wyler zum Aktuar gewählt':
Emil Guggenheim, Fürsprech, .von und in Baden.

Bezirk Laufenburg.
~'J

24. März. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Sulz in Sulz (S. PI.
A. B. Nr. 243 vom 30. September 1907, pag. 1694) hat ihren Vorstand wie
folgt bestellt: Präsident ist Franz Josef Weiss, von Obersulz; Vizepräsident
ist Johann Adolf Weiss, von Obersulz; Aktuar ist Emil Jappert, Lehrer,.von
Gansingen; Beisitzer sind Pius Obrist, von Sulzerberg,.und Paul Weber,!"von
Roos; alle'in Sulz:

Waadt — Vaud — Vand .t,
Bureau de Cully. :.. ü_-.

1909. 23 mars. II a ätä constituä sous la dänomination de Soci6t£:cooperative
de consommation d'Epesses une association dont le'siäge"-est' ä

Epesses et la durfee illimitäe. Les Statuts porteiit la date du IKmärs
1909. L'association a pour but d'ämäliorer lä situation äConomique 'et de
dfevelopper le bien-Stre social de ses membres. Elle 'cherche'ä atteindre ce
but: par Sexploitation dm .'four communal et l'achat pour le1 'COmpte-de la
colleetivite de denräes alimentaires de bonne qualitä et autres objets utilös
au mänäge. Les membres de la societe sont exonäräs de toute responsabilite
quant ä ses engagements. Le capital social est indeterminä; il se-compose:
a. d'une finance d'entree de vingt francs acquise definitivement ä la societe;
b. de parts nominatives, de vingt francs egalement, portant un interfit, fix6
chaque annee par l'assembläe generale; cette derniäre peut limiter le' capital
de l'association. Tout societaire doit posseder une part, il ne peut en avoir
plus de vingt-cinq. Pour faire partie de la societe, il faut en faire la demande
6crite au comite; celui-ci decidera sur les admissions et n'est pas tenu
d'indiquer les motifs de"sa decision. Les societaires he peuvent donner leür
demission que pour la fin d'un exercice en cours. Iis doivent le faire par
lettre chargee au comite. Les organes et pouvoirs de' la societe s'orit: 1°
l'assemblee generale des societaires; 2° le comite, 3° la commission de gestion.
L'assemblee "generale ordinaire est convoquäe cinq jours ä l'avänce par
convocations, adressees ä chaque membre, et par affiches aux piliers publics
dans les localites interessees; cette assemblee, convoquäe räguliferement, est
valablement constituee, quel que soit le nombre des' membres presents.
L'association est administräe par un comite de 5 membres, nomm6s pour ;

trois ans; l'assemblee generale elit en outre le president-et le comite s'adjoint
un secretaire. Le comite est l'unique repräsentänt'de la societe ä l'extärieur.
Le president et le secretaire ont la signature: sociale collectivement. Le
benefice net realise sur les operations de l'association se räpartit comme
suit: 1° minimum 10 % aü fonds de reserve; 2° inte'rSt aux porteurs de parts;;
3° le solde "aux acheteurs societaires aii" prorata de' leur's achats, ä condition
que ceux-ci ne soient:pas inferieurs'ä cinquante francs. Dans son assemblee
generale constitutive du 11 mars 1909, l'association a forme son comite,
actuellement en charge: president: Henri Chappuis; membres: Albert Massy,
Franqois Rouge, Emile Fonjallaz-Chäppuis, Julien Fonjalhiz; secretaire:
Octave Fonjallaz; tous ä Epesses. '

lidg. Ami far geistiges Eigentum — Bureau federal de la propria Intellektuelle

Marken. — Marques
\ '.-t

Eintragixtigen. — Enregistrements
Nr. 25167. — 25. März 1909. 8 Uhr.

Fritz Schulz jun. Aktiengesellschaft, Fabrik,
Leipzig (Deutschland).

Pntzmittel jeder. Art.

Sr. 25168. — 15, März 1909, 11-Uhr.

Fritz .Schulz jun..Aktiengesellschaft, Fabrik;
Leipzig (Deutschlaind).

Glanzstärke, Stäfkepräparate; Waschblau;' Cremefarbe; Borax und
Boraxpräparate; Putzextrakt, Putzseile, Patzpästa, Putzpulver, Putzpomade,

Putzliquid, Putzerde, Putzwasser; Möbelpolitur, Pomade; Ofenglanz, Ofen-
glanzwiohse; Haarpomade; Lederfett, Lederoreme; Bleichsoda;Fleckenseile;
Mentholin; Zahnpasta; Sandseife, Scheuerselfe;.Schuhwichse; Kieselkreide;

Waschseife, Seifenpulver; Brillantine; Haarwasser, Ilaaröl.

Globus
BTr. 25169. — 9. März 1909, 8 Uhr.

Teigwarenfabrik A. G. Luzern,
Luzern (Schweiz).

Teigwaren und Gries.

Nr. 25170. — 22. März 1909, 8 Uhr.
Emil Manger, Fabrikant,

Basel (Schweiz).

Pflanzenmilchmargarine, Pflanzenfette, Kokosbuttgr,
Pflanzenmargarine, v egetal»Hi.seller Butterersatz, Speisefette,

Kochfette, Margarine, Schweinefett, Speiseöle.

Sanin
Nr. 25171. — 22. März 1909, 8 Uhr.

Emil Mang er,, Fabrikant,
Basel (Schweiz).

Pflanzenmilchmargarine, Pflanzenfette, Kokasbutter,
Pflanzenmargarine, Vegetabilischer Butterersatz, Speisefette,

Kochfette, Margarine, Schweinefett, Speiseöle.

Sahna
Ar. 25172. — 22. März 1909,,8 Uhr.

Emil M a n g e r, Fabrikant,
Basel (Schweiz).

Pflanzenmilchmargarine, Pflanzenfette, Kokosbutter,
Pflanzenmargarihe, ve'getahilischer Butterersatz, Speisefette,

Kochfette, Margarine, Schweinefett, Speiseöle.!

Palmkrone
Ar. 25173. — 22. März 1909, 8 Uhr.

Emil M a n g e r, Fabrikant,
Basel (Schweiz). >

Pflanzenmilchmargarine, Pflanzenfette, Kokosbutter,
Pflanzenmargarine, vegetabilischer Bntterersatz, Speisefette,

Kochfette, Margarine, Schweinefett, Speiseöle.

Sona
Ar. 25174. — 22. März 1909, 8 Uhr.

Emil Mang er, Fabrikant,
Basel (Schweiz).

Pflanzenmilchmargarine, Pflanzenfette, Kokosbutter,
Pflanzenmargarine, vegetabilischer Butterersatz, Speisefette,

Kochfette, Margarine, Schweinefett, Speiseöle.

Sanato
Ar. 25175. — 25. März 1909, 8 Uhr.

Gebr. Sträuli, z. Sonnenberg, Fabrikanten,
Wädenswil (Schweiz).

Seifen, Aierenfett, Kochfett aller Art.' I

-
: J

i jv/1

•j;
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_ Nr. 35176. — 24. März 1909, 3 Uhr,
Heinz Evers, Fabrikant und Kaufmann,

Zürich (Schweiz),
t.

Chemische, pharmazeutische und medizinische Produkte.

Vufnosan
Nr. 25177. — 24. März 1909, 3 Uhr.

Heinz.Evers, Fabrikant und Kaufmann,
v

j
Zürich (Schweiz).

Chemische, pharmazeutische und medizinische Produkte*

Lactoform

N° 25178. — 24 mars 1909, 8 h.

Dame Cairola, fabricante,
Geneve-Eaux-Yives (Suisse).

Pondres de Vichy artihcielles.
4 r'"C •

\'.K,

PORT

N° ''25179. — 24 mars 1909, 8 h.
Georges Goehler, negotiant,

Geneve (Suisse).

llasoirs.

Nr. 25180. — 25. März 1909, 8 Uhr.
i Carl Murer, Fabrikant,

Rüti (Zürich, Schweiz).

Härtepräparate für Metalle,

ff NOVO ff

Grenossenschaftsliquidation.
Infolge Liquidation der Sennereigenossenschaft Höri werden die

Gläubiger aufgefordert, innert 14 Tagen ihre Forderungsansprüche unter
Vorweisung der Anteilscheine oder anderer Beweismittel bei der
unterzeichneten Stelle anzumelden. (V. 25)

Höri, den 29. März 1909.
Namens des Vorstandes:
Der Aktuar: A. Haag.

Badische I*fercleVersicherungsanstalt a. O« zu Karlsruhe
Einnahmen Gewinn* und Yerlust-Recliuong für das Geschäftsjahr vom 1. Janaar bis 31. Dezember 1908 Ausgaben

Ueberträge (Reserven) aus dem Vorjahre.
Prämien-Einnahme abzüglich der RistornL
Nebenleistungen der Versicherten: Eintrittsgelder

Policegebühren.
Erlös aus verwerteten Pferden.
Kapital-Erträge: Zinsen.
Kursgewinn:, Realisierter.
Sonstige Einnahmen.

und

RückVersicherungsprämien
Entschädigungen abzüglich des Anteils der Rückversicherer

Ueberträge (Reserven) auf das nächste Geschäftsjahr
Regulierungskosten
Zum Reservefonds gemäss § 9 der Satzung
Zur Speziaireserve
Abschreibungen auf Inventar und Forderungen
Verwaltungskosten, abzüglich des Anteils der Rückversicherer

'
•

Steuern, öffentliche Abgaben und ähnliche.Auflagen
Zinsen für Bankkredit
Gewinn, welcher gemäss § 9, Ziffer 4 der Satzung dem

Reservefonds überwiesen wird

M3t.
8,499

706,851
306,118

8,792
21,163
2,353
2,005

159,485
325
312

28,963

1,244,870

Ff.
35

50
67
19
51

57

22
32
30

71

34

Aktiva Bilanz per 31. Dezember 10OS Passiva

Forderungen:
Mk. ntri \fn.

—. — a. Rückstände der Versicherten.
» 49,267. 38 b. Gestundete Prämien aus den Mo-

'naten Juli bis Dezember des
Vorjahres.

» 15,097. 24 c. Ausstände bei Generalagenten und
Agenten.

» 2,671.— d. Guthaben bei Banken.
» 102.— e. Guthaben bei andern Versicherungs¬

unternehmungen.
» 3,798.16 /. Im folgenden Jahre fällige Zinsen,

soweit sie anteilig auf das laufende
Jahr treffen.

Kassenbestand. „ ^

Kapitalanlagen: T
Mk. 270,013. 79 a. Hypotheken und Grundschulden.

» 126,315. 50 b. Wertpapiere.
» 11,929.65 c. Gemeinde-Darlehen.

Inventar,
Pferde-Konto, Wert der am 31. Dezember vorhandenen

Pferde
Sonstige Aktiva:

Bei der Kaiserl. Staatsdepositen-Verwaltung hinterlegt
laut Vertrag mit dem Kaiserl., Ministerium für Elsass-
Lothringen. (B. 3)

Mk. 97,637.26

fr 21,163.51
Mk. 118,800.77

Karlsruhe, den 22. Januar 1909.

\

Ueberträge auf das nächste Jahr, zu a. und b. nach
Abzug des Anteils der Rückversicherer:
a. Für noch nicht verdiente Prämien

(Prämienüberträge) Mk. 306,118.67
b. Schadenreserve » 36,495 60

Sonstige Passiva

Reservefonds:
Bestand am l.1 Januar 1908
Hiezu sind getreten gemäss § 9 der

Satzung' i

Zusammen
Davon sind gemäss § 9 der Satzung

zur Deckung der Ausgaben
verwendet > —.—

Speziaireserven:
Reservefonds für etwaige NachschüssÖ

elsass. - lothr. landw. Versicherter
gemäss nebenerwähntem Vertrag :

Bestand am 1. Januar 1908 Mk. 13,950.99
Hiezu sind getreten » 2,353.

Zusammen Mk. 16,303.99
Davon sind verausgabt »

'

Gewinn, welcher gemäss § 9, Ziffer 4 der Satzung dem
Reservefonds überwiesen wird

Die Direktion:
Karl Pberbach. Jos. Götz.

Die Jahresrechnung und Bilanz habe ich geprüft und mit den ordnungsmässig geführten Büchern übereinstimmend befunden.
Karlsruhe, den 20. Februar 1909.

Der vom Verwaltungsrat mit der Prüfung der Jahresrechnung und der Bücher beauftragte Sachverständige:
>' M. Paulo«, Kassier der Badischen Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft

Vorstehender Jahresbericht nebst Gewinn- und Verlustrechnung und Bilanz wurde in der heutigen Generalversammlung genehmigt und dem
Verwaltungsrat und der Direktion einstimmig Entlastung erteilt 6 uötu yer

Karlsruhe, den .12. März 1909. Die Direktion:
Karl Eberbach. Jos. Gütz.

i
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Brandenburger Spiegelglas -Versieherungs- Gesellschaft a. {*. zu Brandenburg a. IL
Bilanz für den Schluss des GreschäftsjaJtires 1Ö08Aktiva Passiva

Mk. Pf.

I

95,705
1 03

23,581 j 97

I

945,025
:

85

4,880 I —
1,069,192

|

85

1) Forderungen:
Mk — —
» 65,032.26

"

» 30,1118.40
» 654.37

2) Kassenbestand.
3) Kapitalanlagen:

Mk. 725,350.—
» 219,675,85

4) Grundbesitz.
•5) Inventar. -
6) Fehlbetrag.

a. Rückstände der Versicherten.
b. Äussenstände hei General-Agenten,

hezw. Agenten.
c. Guthaben hei Banken.

d. Im folgenden Jahre fällige Zinsen,
soweit sie anteilig auf das laufende
Jahr treffen.

a) Hypotheken und Grundschulden.
b) Wertpapiere.

'
(-B. 2)-

1)Ueberträge auf das nächste Jahr:
a. Für noch nicht verdiente Prämien

(Prämienü herträge)
b. Für angemeldete, aber noch nicht

bezahlte Schäden (Schadenreserve)
c. Schadenreserve für unvorhergesehene

Fälle

2) Barkautionen
3) Reservefonds
4) Sparfonds
5) Uebersohuss

Mk. 554,828. 59

64,000. —

10,000. —

M*-- Pf.

628,823

10,000
226,129
83,477

120,762

1,069,192

59

29
18
79

85

Brandenburg a. H., den 17. Fehruar 1909. Der Vorstand:
Thlniiis, Generaldirektor. Wageriitz, Direktor.

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcieile
Die schweizerischen Handelsverträge

In der nachfolgenden 'Tabelle sind alle am 1. März 1909 in Kraft
stehenden, ganz oder teilweise den Handel betreffenden Verträge und
Abkommen enthalten. Die mit * bezeichneten Verträge sind sogenannte
Meistbegünstigungsverträge. '

Staaten ' Abschluss
i

Inkraftsetzung Dauer1) Publikation
Amtliche. Sammlung

Belgien* | 3. VII. 1889 29. XII. 1889 — 11. F. XI, 341
Bulgarien * Notenaustausch vom 17. Februar 1906.
Chile*
Congostaat *
Dänemark *.
Deutsches Reich:

Handelsvertrag

Zusatzvertrag

ITebereinkunft btr.
BUsingen

Ecuador *
Frankreich:

Handelskonvention

s)..
Grenznachbarliche

Verhältnisse
— Zusätzartikel
Genfund freie Zone
Tunis*

Griechenland *
Grossbritannien *

Italien

Japan *..>...
Kolumbien*.

Niederlande *
Norwegen*

Oesterreich-Ungarn5).

Persien *
Portugal*

Rumänien *
Russland *
Salvador *
Serbien
Spanien

X. 1897
XI. 1889
II. 1875

XH. 1891

XI. 1904'

IX. 1895
VI. 1888

X, 1906

H. 1Ö82

Vi: 1895
VI. 1881
X. 1896

VI. 1887
6. IX. 1855

13. VH. 1904

10. XI. 1896

14. HI. 1908

19. VIII. 1875
5-/22. V. 1906

9. HI. 1906

31.
16.
10.

10.

12.

21.
22

20.

23.
25.
14.
14.
10.

31.
14.
10.

I. 1899
IV 1890

Yn. 1875

1. IL 1892)
1..I. U.1..HL

1906*)
31. XH. 1917

1.
21.

1.7896
X. 1889

23.
20.

VH. 1873
XU. 1905

3. HI. 1893

26.
30.
28.
1.

XH. 1872
X 1883

.H..1907
IX. 1906

23. XI. 1906

16.
29.

1.
25.
10.

V. 1882
VHI. 1895

.1. 1883
I. 1897

VI. -1887
6. IH. 1856

1. .VH. 1905 u.)
1. I. 1906t) I

17. VH. 1899
noch nicht
in Kraft

1. X. 1878
27. V. 1906

12. IH. 1906")

27.
29.

X. 1874
I. 1907

13. V. 1893

30.
7.

19.
20.

X. 1873
II. 1885

IV. 1907
XI. 1906

31. XH. 1912
Unbestimmt

XII. 1917

VH. 1911

,0)

31.XH.19177)

29. I. 1912

31. XH. 1917

_ 8)

31. XH.1917
31. XII.-1917

n. F. XVII, 70
n. F. XI, 427
n. F. I, 668

n. F. Xn, 505

n. F. XXI, 451 h. 587

•n. F. XV, 345
li. F. XI, 210

n. F. XXH, 688

n. F. VI, 468
n. F. XV, 218
n. F. VI, 515
n. F. XVI, 12
n. F. XI, 357
V, 271

n. F. XXI, 189

n. F. XVI, 520

B.-B. 1909, I, 481

n. F. III, 522

n. F. XXII, 423,521
und 526

n. F. I. 196
n. F. XXIH, 59
n. F. XHI, 422,

XXI, 391
n. F. XI, 376
n. F. VH, 744
n. Fi XXIH, 94
n. F. XXn, 643
B.-B. 1891, I, '800
V, 201; .B.-B. 1899,

HI, 284

Türkei.* Notenaustausch vom 22. HI. 1890.

Vereinigte Staaten9) .jj 25. XI. 1850 j 8. XI.-1855 j —

*) "Wo nichts angegeben ist, danert der Vertrag noch 12 Monate nach erfolgter Kündigung,
a) Test nnd Tarif für die Einfahr in die Schweiz am 1. Jannar, Tarif, für die Einfuhr, in das

Deutsche Reich am 1. MÄrz 1906. '
a) Nebst Reglement betr. Gex
4) Text nnd Tarif betr. die italienischen Zölle am 1. Juli 1906, Tarif betr. die schweizerischen Zölle

am 1. Januar 1906. ' *

b) Handelsvertrag, nebst Uebereinkommeo über die Zollabfertigung im Eisenbahnverkehr nnd über
die ViehsenchenpolizeL Der Vertrag erstreckt sich anch anf1 das Fürstentum Dichtenstein.

6) Provisorisch(mitAnsnahmp des Viehpenchenübereinkommens) aml2.MArz,deflnitivaml. Ancrustl9Ö6.
7) Der Vertrag kann mit Rücksicht auf das zollpolitiscbe Verhältnis 'zwischen Oesterreich und Ungarn

schon auf 31. inr. 1915 gekündigt werden.
fi) Durch Znsatzkoovention vom 29. XIL 1904 auf 12 Jahre unkündbar festgelegt.
®) Die Artikel a—12 (Meistbegünstigung) sind von der Regierung der Ver. Staaten gekündet worden

nnd am 24. März 1900 erloschen.
10) Sis znm Abschlnss eines nenen Handelsabkommens.

Arbeiterschutz. Der Bundesrat bat am 49. März beschlossen, an die
Regierungen von Deutschland, Dänemark, Frankreich, Grossbritannien,
Italien, Luxemburg und 'der Niederlahde, die die internationalen
Liebereinkünfte betreffend das Verbot: a. DerindustriellenNachtarheit
der Frauen urid b. d et W e r'w e n d ü n g Vo'n gelhem Phosphor
fnder Zühdholzindustrie unterzeichnet haben, folgende Note zu
richten: d
| «Nachdem der in Art 8 der «Convention internationale sur l'interdiction
du travail ile nuit des femmes employees dans l'industrie», und in Art. 4
derjenigen 'i'snr l'interdiction de l'emploi du pbosphore hlanc (jaune) dans
l'industrie dös aJlumettes» für die Hinterlegung der Ratifikationsurkunden
festgesetzte Termin mit dem 31. Dezember 1908 abgelaufen ist, ergibt
sich folgender Sachverbalt:

Die Ratifikationsurkunden sind innerhalb des Termins hei uns hinterlegt

worden: a. Für das erstgenannte Uebereinkommen von Deutschland,
Oesterreic b'/RJnga r'n ?B e 1 gleh'>'<Fr;ä1h k>r e i'b h Gr o ä s-

hritannien, Luxemburg, den Niederlanden,. Portugal,
der Snhvpeiz; b. für das zweitgenannte.üehereinkommen Von De ut sc fa-
land Dänemark, F,rank-reicb, Luix-emburg, den Niederland

e n, der S ch W e i z. Mit Bezug auf die fehlenden Staaten ist zu
bemerken: D änemark Hess seinerzeit den Vertrag übetfdieNa6htarheit
der Frauen nur unter, dem Vorbehalt unterzeichnen, dass dieser Staat,
aus internen Gründen nder Gesetzgebung, an den Termin für die
Ratifikationen nicht gebunden sei (KojrfereDzäktenrS. 145 und 167).

Spanien und Italien waren nicht in der Lage, "die'Rätifikätiönen
Spanien Vertrag über die Nachtarbeit, Italien beide Verträge) his Ende

des Jahres 1908 hescbliessen zu lassen. Italien sprach mit Note vom
18. Dezember 1908 den Wunsch aus, dass wir bei den Vertragsstaaten
Schritte tun, um eine Verlängerung der Frist für die Hinterlegung der
Ratifikatiunsurxunden herbeizuführen. Wir setzten hievon die Staaten am
21. Dezember telegraphisch in Kenntnis, mit dem Beifügen, dass Dach
unserem Dafürhalten die Frist nicht verlängert werden sollte, und dass
diejenigen Staaten, die die Ratifikationsurkunden bis zum 31, Dezember
1908 nicht hinterlegt haben würden, wie Staatep, die nicht unterzeichnet
haben, zum nachträglichen Beitritt zuzulassen wären; gleichzeitig
verständigten wir In diesem Sinne die italienische Regierung. Unserer Ansicht
stimmten zu. Dänemark, Grossbritanhien, Luxemburg, die Niederlande,
Portugal, Schweden; Spanien erklärte, dass es sich im gleichen Falle
irefitrde, wie Italien, und daher die Verlängerung der Frist ebenfalls
wünsche, {immerhin unseren Vorschlag anzunehmen bereit wäre; Ungarn
teilte "unsere Auffassung, erklärte sich aber einverstanden mit der
Verlängerung, wenn die Signatarstaaten in diesem 'Sinne Stellung nähmen
Deutschland pflichtete dem Wunsche Italiens bei, Oesterreich ebenfalls, in
der Meinung, dass Picht eine allgemeine Hiüausscbiehung der verträglichen,
vom Abschluss "des 'Protokolls über die' Hititerlegühg der Ratifikationsurkunden

an laufenden Fristen stattfinde. Belgien 'wünschte die Verlängerung,

da auf die g 1 e i c b z e i t i g e Anwendung des von ihm unterzeichneten

Vertrages grosser Wert zu .legen lsWi.i .Frankreich empfahl,' eine
Verlängerung von höchstens drei .Monaten zuzugestehen, unter der Voraussetzung

des einstimmigen Einverständnisses aller beteiligten Staaten.
Mit Note vom 7. Januar gaben wir der italienischein Regierung von

diesen AeusseruDgen Kenntnis, indem wir uns bereit erklärten, den
Vertragsstaaten einen Vorschlag zu unterbreiten, wonach zwar die Frist für
die Hinterlegung der Ratifikationsurkunden verlängert würde, die übrigen
in den Verträgen festgesetzten Fristen jedoch unverändert bleiben, also
vom 1 Januar 1909 au laufen würden. Wir ersuchten die genannte Regierung,

uns mitzuteilen, welche Fristverlängerung sie beanspruche, und ob
sie mit der Deibebaltung der Fristen für das Inkrafttreten< und die Dauer
der Verträge einverstanden sei. Wir bestätigten seither diese Anfrage,
erhielten jedoch eine endgültige Antwort noch nicht

Schweden erklärte, den Vertrag über die Nachtarbeit der Frauen
wegen der Ablehnung eines Landesgesetzes über diesen Gegenstand nicbt
ratifizieren zu könneB. Wir verweisen auf unsere entsprechende Mitteilung
aD die Vertragsstaaten vom 14. August 1908." 1

Die beiden Verträge seben den Fall, dass ein beim Absobluss beteiligter
Staat die Ratifikation nicht oder nicht rechtzeitig vornimmt, nicbt vor.
Da dieser Fall eingetreten ist, muss eine Aussprache über dessen Regelung
herbeigeführt werden: Nach unserer Auffassung entspricht es den Absiebten
der Staatsregierungen. die sich zu den Verträgen vereinigten, dass diese
zunächst für-diejenigen Staaten in .Kraft treten, die rechtzeitig die
Ratifikationsurkunden hinterlegt haben. In diesem Sinne schlagen wir vor, es
sei seitens der Regierungen, die zum einen und andern der Verträge die
Ratifikationsurkunden hinterlegt haben, anzuerkennen, dass die entsprechenden

vertraglichen Fristen für das Inkrafttreten und für die Dauer der Ver-,
träge vom 1. Januarcj909 än zu berechnen seien Die hierüber von uns1

erbetenen Antworten werden wir zii gegebener Zeit sämtlichen beteiligten
Regierungen zur Kenntnis bringen. Als selbstverständlich erscheint uns,
dass den Signatarstaaten, deren Ratifikation noch aussteht, der spätere
Beitritt freigestellt sei.

Zu dem seitens der Delegierten von zehn Staaten zu Protokoll gegebenen
Wunsche, betreffend eine 'internationale Kö'rhmiksion (s. Kreisschreiben
vom 23. Oktoher .1906), 'fiabeh'sich seither die deutsche,1 österreichische
und ungariscb'ö Regierung in dem Sinne geäussert, dass die von ihren
Bevollmächtigten an der Konferenz ausgesprochenen Bedenken gegen den
Vorschlag fortbestehen, und dass ihm also auch dermalen'nicht zugestimmt
werden könne. Diese Angelegenheit dürfte somit einstweilen nicht weiter
zu verfolgen sein. -

„ -j
Mit Note vom 30. JaDuar 1909 teilte uns die französische Botschaft in

Bdrnl mit, dass das /einfach 'die Ratifikätiota'1 des' internationalen' Phosphor-
übereink ö mmens aussprechende^Gesetz dem Finanzministerium nicht zw
genügen scheine, um den Transit und dife 'Zwischenlägerung (entrepot
pour l'exportation) von Zündhölzchen mit gelbem Phosphdr<zu verhindern,
dass aber das genannte Ministerium gegen den Erlass eines -solchen
Verbotes keine Bedenken hätte, wenn die andern Vertragsstäaten in gleicher
Weise vorgingen. Entsprechend dem Wunsche der französischen Regierung
unterbreiten wir den Regierungen derjenigen* Staaten,' die'dein Ueberein-

—kommen -betr. das Verbot der Verwendung von gelbem Phosphor in der
Zündbolzindustrie beitraten, die im Interesse einer,{einheitlichep
Vollziehung aes''Uebefe1hkömmens liegende Frage, welche Auslegung sie
diesem in der bezeichneten Hinsicht' geben. Was die Schweiz'TbetriÖt, so
'ist auf Grund des Gesetzes vom 2. Novemher 1898 nur der direkte Eisen-
babo-Trsfnsit von Gelbphosphorhölzchen Dach einer ausländischen Station,
unter Zollverschluss, ^gestattet,, und die Umladung au ^.schweizerischem
Gebiete, abgesehen von 'bähndienstlicliön Unfälle!!, "verboten (Bündesrats-
beschluss vom319. November .1901). ""l"

Um unsere Darlegung zu vervollständigen, feelstatten ,'wlr'üns, daran
zu_ erinnern,dass das Geltungsgebiet der Uebereinkommen folgende
Erweiterung erfahren hat: a. Dem Uehereinkommen betreöend die Nachtarbeit

der Frauen sind beigetreten die grossbritannischen Kolonien «nd
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Protektorate Coylon, Fiji, Gibraltar, Goldküste, Leewardinseln, Neuseeland,
Nördnigeria, Trinidad, Protektorat Uganda (Erklärung vom 21. Februar 1908);
b. dem Uebereinkommen betreffend das Phosphorverbot sind beigetreten

""ausser dem eigentlichen Königreich Dänemark mit Einscbluss der Färöer-
inseln die dänischen Antillen (Erklärung vom 21. Januar 1908), sowie das
Vereinigte Königreich von Grossbritannien und Irland (Erklärung vom
28. Dezember 1908).

Das gegenwärtige Schreiben richten wir an die Regierungen sämtlicher
Staaten, die an der diplomatischen Konferenz des Jahres 1906 vertreten
waren.»

Diese Mitteilungen werden, soweit sie sieb bloss auf die Ueberein-
kunft über das Verbot der industriellen Nachtarbeit der Frauen bezieben,
auch den Regierungen derjenigen Staaten gemacht, die lediglich dieser
Uebereinkunft beigetreten sind. Es sind dies: Oesterreich, Ungarn, Belgien,
Spanien, Portugal und Schweden.

— Serbische Zölle. Zumjneuen serbischen Doppeltarif schreibt die Zentralstelle

für Vorbereitung,von Handelsverträgen: Der österreichisch-serbische
Handelsvertrag erlischt bekanntlich am 31. Märzd. J., wenn nicht in letzter
Stünde noch eine Verständigung zwischen Oesterreich-Ungarn und Serbien
zustande kommt Das Ausserkraftlreten des Vertrages bedingt an sieb auch
den Fortfall derjenigen serbischen Zollermässigungen, die in dem genannten
Vertrage vereinbart waren. Um die dadurch entstehende Schädigung dritter
Länder zu vermöiden, bat die serbische Regierung ein besonderes Gesetz
eingebracht, das soeben von der Skuptscbina angenommen und bereits
veröffentlicht worden ist Das Gesetz bestimmt in Art 1, däss der serbische
Zolltarif aus zwei Reihen von Tarifpositionen zu besteben hat, den
maximalen und den minimalen.

Die Maximalpositionen gelten für alle Ni ch t ver tr ag ss taa t eo,
die Min)malpositionen für die Vertrag ss taaten. Als Sätze des
Maximaltarifs baben die Sätze des bisherigen autonomen Tarifs zu gelten, als
Sätze des Minimaltarifs alle Ermässigungen, die Serbien andern Ländern
vertragsmässig eingeräumt hat. Die serbische Regierung bat ausserdem
dureb das Gesetz die Berechtigung erhalten, im Einvernehmen mit einem
aus der Volksvertretung gewählten Ausscbuss, Positionen bei denen
Ermässigungen auf Grund von Handelsverträgen nicht bestehen, auf autonomem
Wege um höchstens 40 %, bei landwirtschaftlichen Geräten, sowie bei
Robstoffen und Halbfabrikaten um höchstens 60°/« herabzusetzen. Das Gesetz
soll am 1 April in Kraft treten. Welche weiteren Ermässigungen die
serbische Regierung auf Grund des Gesetzes noch eintreten lassen wird,
bleibt abzuwarten.

— Portland (Oregon). Die Folgen der finanziellen Krisis von 1907 sind, wie
das schweizerische Konsulat berichtet, verschwunden und die Geschäfte geben
im allgemeinen ibren alten Gang Mit'Weizen von über einem'Dollar per
Bnsbel und den höben Preisen für alle Produkte muss das Geld wieder
in das Land fliessen und von Not, wie man selbe in der alten (Country*
kennt, ist hier keine Rede, wo ein gewöhnlicher.Kuhmelker f 40 per
Monat nebst Kost und Logis verdient Die Japanerfrage spielt eino
bedeutende Rolle; immerhin ist die grosse Mehrheit des Volkes dafür, dass
sio vom Vereinigten Staaten-Kongress behandelt werden müsse und die
einzelnen Staaten kein Recbt haben, spezielle Gesetze gegen Ausländer zu
erlassen. Für Oregon wird "der Wert der Hauptprodukte der
Landwirtschaft, der Bergwerke und derlndustriefür 1908 wie
folgt angegeben: Holz / 30,000,000, Milchprodukte f 17.250,000, Weizen
/ 11,040,000, Obst / 3,256,000, Gold g 2,856,000, Fischerei / 1,833,850,
Hopfen / 1,250,000, Wolle (18,500,000 Pfund) / 2,500,000. Die Holzindustrie

steht an der Spitze und weün einmal der Panama-Kanal fertig sein
wird, so wird sie auf Jahre hinaus dem Nord westen grossen Reichtum
bringen. Beim Obst'kommen in erster Linie die «Hood River» Aepfel im
Werte von /1,325,000 und dann 27,000,000 Pfund getrocknete Zwetschgen,
die 4% cents en gros brachten.

Im Jabre 1908 gingen von Portland über Seel6,426,186 Busbels Weizen
im Werte von t 14,716,658, dazu kommt ' noeb Mehl für / 3,643,745.

Letztare Summe zeigt einen Rückgang von über /.2,000,000 im Vergleiche
mit 1907, was hauptsächlich von der verminderten Ausfuhr nach Japan
und China herkommt. Es wird wohl nicht mehr lange dauern, so werden
die Japaner ibren .eigenen Weizen in der Mandschurei pflanzen, sobald
einmal sichere Zustände herrschen. Das Land soll dazu sehr geeignet sein.

Gesägtes Holz, Laden und Balken wurden 162 Millionen Fuss ausgeführt

im Werte von über f 2,000,000; es ging meistens nach Afrika und
Südamerika.

Am 31. Dezember 1908 hatten die Banken Portlands einen Baarbe-
stand von t 12,710,178. 65.

— Schweizerische Nationalbank. Der Bundesrat bat mit Bescbluss vom
27. März dem Bericht der schweizerischen Nationalbank über die Geschäftstätigkeit

in der Zeit vom 20 Juni 1907 bis und mit 31. Dezember 1908,
der Rechnung über die gleiche Gescbäftsperiode und der Bilanz vom
31. Dezember 1908 die Genehmigung erteilt.

— Versicherungswesen. Die Berner Rückversicberungs-Gesellscbaft für
LebeD und Unfall A. G., in Bern, hat Vom Bundesrat am 25. März die
Bewilligung zum Abschlüsse von Lebens-, Unfall- und Haftpflicht-Rückversicherungen

in der Schweiz erhalten.
**

Banque nationale sui3se. Par arrötö du 27 mars, le Couseil federal
a approuvö le rapport sur la gestion de la bauque du 20 juin 1907 au
31 döcembre 1908, les comptes de la banque pour la möme pöriode et le
bilan au 31 döcembre 1908.

— Assurances. Par arröte du Conseil fedöral du 25 marsert, la Societe
anonyme beruoise de reassurance sur la vie et sur les accidents, est
autorisee ä contractor, en Suisse, des reassurances en cas de döces, en
cas d'accident et en cas de responsabilite civile.

Postscheck- and Giroverkehr. — Cheques et viremcnts postaox.
Nene Beitritte. — 26. III. 1909 — Nouvelles adhäsions.

Anvernier: IV. 208 Commune d;Auvernier. Basel: V. 666 Hosch, A. C, Au-
strasse 32. V. 668 Telegraphenbureau, Filiale Bundesbahnhof. Vi 574 Telegraphen-
bureau (Haupttelegraphenbureau, Freiestrasse). Berns HI. 636 Daut, C., Lorraine-
Apotheke. HI. 615 Jäggi, Otto, Weissenbühl-Apotheke. HI. 620 .Kiener & Hager,
3. G., Eisenwaren. III. 634 Sehenk-Schärer, R., Gemeinderat. IH. 635 Telephonbureau
Bern. Böle et St*Anbin (Neuchätel): IV. 206 Calame-Colin, Louis, tresoner de la
Maison romande pour les sans-travail. Bachs (St. Gallen): IX. 607 Genossenschafts-
Ferggerei. Bühler: IX. 601 Bruderer-Hörler, J. Chiasso: XL 132 Mannheimer
Lagerhaus-Gesellschaft Chiasso. Chnr: X. 160 Bischöfl. Kanzlei und Bischöfl.'Ordinariat
X. 161 Leuzinger-Willy, C, Generalagent. X. 159 Tclegraphenbureau Chur. Cnlly:
H. 512 Contesse, Henri, negociant en vins DaTos-Platz: X. 158 Huggard, William,
R., englischer Konsul. Derendingen: Va. 126.Stern, Theodor, Pfarrer. Fribourg:
Ha. 106 Comite diocesain des pelerinages Geneve : I. 267 Weber, Samuel, Fournitures
dentaires, rue Sismondi, 8. Herisan: IX. 606 Bächtold & Cie Lausanne: H. 509
Caissier ceutral de la Söciete suisse de Cautiohnement mutuel. H. 511 Cherbulliez,
H., negociant. II. 510 Cuenoud-Ländolt, L, aviculteur. II. 217 Imprimeries reunies
(S. A.) II. 505 Tarin, Constant, libraire' Liesberg: V. 663 Portlandccmcntfabrik
Liesberg. Lngano: XI. 133 Hürlimann-Ganz, Otto, Rappresentanze. Lnzern: VII.
346 Comps-Schulze, R., Vins. YH. '345 Telegraphenbureau Luzern (Haupttelegraphenbureau).

Männedorf: VIII. 1299 Steuerbureau Männedorf Martiguy-ville: H. 506
Orsat, fröres, vins. Morges: II. 508 Trabaud, F., imprimeur. Hötiers (Neuchätel):
IV. 207 Thommen, Alphonse. Oberolmiz: III. 637 Spycher, Emil, Schulgutsrenvalter
der. Gemeinde Köniz. Onnens (Fribourg): Ha. 13 Societe d'agriculture de la Rive
gauche de' la Sarine. Riva S. Vitale: XI. 131 Les Institutions Baragiolä (Administration).

St. Fiden: IX. 604- Teucher, A. St. GaUen: IX. 600 Telegraphenbureau
St. Gallen. Territet: II. 492 Herder, Armand & Campler, Auguste, geometres bre-
vetes. Tbayngen: VHIa. 175 Portland-Ccmentwerk, E. Bogdahn TUlmergen: VI.
170 Dambach, J., Mühle. Winterthnr: VLüb' 153 Telegraphenbureäu Winterthur.
Zoflngen: VI. 77 Hauri, Max, Notar und Betreibungsamt Zürich; VHI. 1302 Huber,
Salis & Cie., Weinhandlung. VHI. 1305 Semmler-Rinke, M. VHI. 1308 Telegraphenbureau

Zürich. VHI: 1275 Teppichhaus Meyer-Müller & Cie., A G. Berlin: VJÜÜL.

1304 Wiener & Friedländer. Freiburg (Breisgau): V. 671 Veiter, F. P., Apotheker.
Paris: III.'627 Legation de Suisse.en France-

Annoncen-Regie:
HAASENSTEIN Sc VOGLER Privat-,inzeigen — Annonces non officielles Rdgie des annonces:

IIAASENSTEIN Sc VOGLER

Ausschrelbuns .h Btmarhelten

Die Schreiner- und Schlosser - Arbeiten
(Beschläge und Schaltereinrichtungen) und die Gipser-,
Maler- und TApeziererarbelten für das Postgebäude

in Schwyz werden zur Konkurrenz ausgesehrieben.
Pläne und Bedingungen sind im Postbaubureau daselbst vom
30. März bis 6. April näcbstbin zur Einsicht aufgelegt, wo
auch Ängebotforiüulare erhoben werden können. Uebernabms-
offeifen sind verschlossen, unter der Aufschrift: « Angebot
für Postgebäude Schwyz » bis und .mit dem 9. April
nächsthin franko einzureichen an die (907;)

Direktion der eidg. Bauten.

Bern, den 26. März 1909.

it

L}\ °l
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Obligationen I. Hyp.

Obligationen II. Hyp.
Der am 1. April 1909 fällige Semester-Coupon obgo-

nannter Obligationen wird bei folgenden Zahlstellen spesenfrei

eingelöst:
in Basel: bei der Basler Handelsbank und ihrer Wechsel-

— stnbe, |

bei den Herren A. Sarasin & Co.,
in Bern: bei der-Kantonalbank von Bern nnd ihren Filialen,

bei der Spür- und Leihkässe in Bern,
in Solothum: bei der Solothurner iKantonalbank nnd ihren

Filialen,
in Zürich: bei der Basler Handelsbank, Wechselstube, Bahn¬

hof6t rasse 37. (8961)

eiWolMeRlen
Gebrüder Näf A.-G.. Zürich

414 Anleihen von Fr. 2,000,000 von 1901
Gemäss Artikel 3 der den Titeln beigedruckten Anleihens-

bestimmungen hat am 24. März dieses Jahres unter Leitung
dor Tit. Eidgenössischen Bank A.-G., in Zürich, vor Notar
und Zeugen die Auslosung einer vierten, am 30. Juni 1909
zur Rückzahlung gelangenden Rate von Fr. 100,000
stattgefunden. (912;)

Die ausgelosten Titel tragen dio Nummern:
3, 8, 20, 53, 75, 98, 100, 12 t, 132, 150, 153, 156, 459,

166, 211, 228, 284, 296, 314, 327, 348, 372, 399, 416, 417,
430, 447, 478, 486, 488, 535, 575, 583, 586, 598, 626, 630,
635, 647, 671, 734, 760. 766, 772, 780, 782, 794, 798, 802,
805, 807, 816, 837, S60, 915, 936, 940, 947, 955, 995, 1027,
1043, 1082, 1102, 1103, 1122, Ü98, 1219, 1250, 1259, 1273,
1325, 1338, 1351, 4392, 4407, .1445, 1471. 1472, 1487, 1525,
1543, 1549, 1553, 1577, 1586, 1631, 1673; 1690, 1729, 1756,
1778, 1788, 1838, 1858, 1863, 1865, 1936, 1948, 1989.

Total 100 Stück ä Fr. 1000 Fr. 100,000.
Die Rückzahlung erfolgt am 30. Juni 1909 gegen Rückgabe

der quittierten Titel und der nicht verfallenen Coupons
an der Kasse der Gesellschaft und an den Kassen der Tit.
Eidgenössischen Bank A.-G., in Zürich, nnd deren Coinptoirs.
Die Verzinsung hört vom Rückzablungstage an auf.

Zürich, den 24. März 1909.

Seidenstoffwebereien vormals_6ebrfider Näf A,~G

BwitesellstM Barnten A.-S.
Der Aktiencoupon Nr. 1 kann vom 29. März an mit

Fr. 15 an unserer Kasse, Fischermätteliweg Nr. 2 eingelöst
werden. (6931)

Bern, den 26. März 1909.
Der Verwaltangsrat.

Pensionat,.Helvetia"
Dependant« der Institute Baragiola

Canolago-Luganersee
Lehranstalten für moderne

Sprachen mit praktischer
Handelsschule

Moderne Sprachen. —
Vorbereitung auf dasPost- und
Telegraphen-Examen. — Spezieller
Unterricht an deutschsprechende
Schüler. — Extra-Bedingungen
für schweizerische Zöglinge —
Prachtvolle Lage. — 100,000 m2

Park, Wald, Gärten und
Sportplätze'. ("86)

Zur gemeinsamen Ausbeutung

eiiies sebr guten
Heilmittels wird ein Teilhaber
mit einer. Einlage von (ss*.)-

Fr. 5—8000 gesucht
Offert unt. Chiffre Tc 1960Z-

anHaasenstein AVogler,Zürich-
Unc fabrique (S. A.) qui travaille

pour ('exportation, prendrait volontiere

im (906.)

employe Interesse
pour bureau avcc apport de francs
20,000. Beau salaire et
participation au bdndficc.

Offres sous chiifires It 2375 Y ä
Hnasenstein & Vogler, Bienne.

Amerik. Bnchftikr. lehrt gründl
durch-Unterrichtsbrifefe. Erfolg gar'.
Verl. Sic Gratisprospekt. H. Frisch,
Bücherexperte Zürich. B15. 14.



Wanduhrenfabrik Angenstein

lie lienlveuiDlpg der fflionäie

Dienstag, 6. April 1909, nachmittags 3 Uhr
im Höfel Bristol, in Basel

Traktanduw: Statutenrevision.
Diejenigen Aktionäre, .welche an der Generalversammlung

teilnehmen oder sich an derselben vertreten lassen wollen,
werden eingeladen, die Nummern ihrer. Aktien bei Herren
E. Probst & Cie., in Basel, vom 2.—5. April anzumelden und
dagegen Zutrittskarten in Empfang zu nehmen.' (918)

Angenstein, 27..März 1909.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: E. Prob9t-Lotz.

A.G. „Le Samten"
99 t t

in 15ei*ii

Mittwoch, den 14. April 1909, nachmittags 2 Uhr

im Cafe.BiilieDliers (I. Stock), in Bern

Traktanden:
4. Rechnungsablage.
2. Finanzielles.
3. Eventuelle Liquidation.
4. Wahlen.
5. Diverses.

(919)

Im Manien des VerwaHungsrates.
Der Präsident: A. Bracher.

fereiite KonsMtioiswerMlten
Mm und Döttingen A.-6.

Die Herren Aktionäre werden hiermit .zur

ordentlichen Generoloersammluns
aui Samstag, den 10. April 1909, nachmittags 2 Übr, in eines
der Sitzungszimmer der KantODalbank von Bern in Bern
zur Behandlung folgender Traktanden eingeladen :

4. Geschäftsbericht des VervvaltuDgsrates für das Jahr
4908.

2. Vorlage der Rechnungen. (914!)
3. Bericht der Kontrollstelle.
4. Bescblussfassung •über .Verwendung des Reingewinnes.

5. Verschiedenes.
Die Rechnungen und Berichte liegen vom 30. März an

im Bureau der Gesellschaft in Nidau zur Einsicht auf.
Nidau, den 26. März 4909.

Der Verwaltungsrat.

Bnrgdorf
CinuolmmeinMMbM

i§%
Bei der am 24. Mäiz 1909 stattgefundenen Auslosung

sind vom Anleihen der Einwohnergemeinde: Bnrgdorf 1896
zur Rückzahlung auf 30. September 1909, folgende Obligationen

ausgelost worden:

Serie A Nr. 67, 75, 76.
Serie D Ar. 523, 697.
Serie C Nr. 777, 778, 788, 885 n. 894.

Mit 30. September 4909. hört die Verzinsung dieser
Obligationen auf, die Rückzahlung erfolgt durch die. Ge-
lheindekasse Burgdorf. (910!)

Inhaber von Obligationen, welcne die neuen Zinscoupöns-
Bogen noch nicht bezogen: haben, werden eingeladen,
solches ungesäumt zu tun. Die Talons sind einzusenden.

Bnrgdorf, 26. März 4909.
4

Namens des Einwolmergemeinderates,
Der Sekretär: Der Präsident:

Bircher. - 0. Morgenthaler.

TILLE DE lyjElJCJgATJEIi
Eeole superieure de Jeunes Filles

et classes speciales de fran<;ais
Ouvertüre de l'atm^e seolaire 1009/1910, le jeudi, 15 arril,

ä 8 heures du matin. Inscriptions le mercredi, 11 arril, ä 2 heures,
au X'ouveau College des Terreaax. Pour rcnseignements
et programmes s'adresser au.directenr de l'dcole.

(856.) Dr. J. Paris.

M Bote! ElofinMlontreux - Lac Leman
De 1er ordre.. Situation unique. Prospeetiis.' Prix müderes.

(907&.M) 5' Brun-llouuet, propridtalre.

(noii plus ultra!)

per lOO Stück UV;'13. 50
Spezialmarke: Sumatra Havana, neu eingeführt, glückliche ZüSammen-

11 Stellung, vorwiegend milden Charakters, sehr blumig und aromatisch in Qualität.
In Muster-Kistchen von 50 Stück Fr. 7.— (755)

gegen Nachnahme franko oder gegen Einzahlung äüf mein Post-Giro-Konto Y.326.
j

Basler Gigarren-Versandhaus
ZEIe3:D^a.©,n3nL ZEsZiefer, ZBa.se!

Chemische Fabrik vormals Sandoz in Basel

Eiuladuiig zur XIV. ordentliclien Generalversammlung
auf Freitag, den 16. April 1909, vormittags 41 Uhi, im Bureau der Gesellschaft, Fabrikstrasse

60, in Basel.

Tagesordnung-:
4. Protokoll der XIII. ordentlichen Generalversammlung vom 10. April 4908.
2. Vorlage der Jahresrechnüng und Bilanz pro 3t. Dezember 4908.
3. Bericht und Antrag der Kontrollstelle und'Erteilung der Entlastung an den Ver-

waltüngsrat.
4. Beschlussfässung über das Ergebnis der Jahresrechnung und Bilanz und Fest¬

setzung der Dividende.
5. Ersätzwahl in den Verwaltungsrat
6. Wahl von zwei Rechnüngsrevisoren. und deren Ersatzmänner pro 1909 (§ 24 der

Statuten).
Die Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust, sowie der Bericht der Rechnungs-

revisoreD, sind von heute an im. Bureau der Gesellschaft, Fabrikstrasse Nr. 60, den Herren
Aktionären zur Einsicht aufgelegt. (847')

Basel, den^29, März 1909. Der Verwaltungsrat.

Vereinigte Staaten Nordamerikas

1

Export - Artikel * Patent-Artikel
Schweizer, seit 25 Jahren in Nordamerika, mit den dortigen Verhältnissen

und den Anforderungen der Kundschaft bestens' vertraut (877;)

sucht Vertretung leistungsfähiger Exporthäuser

Plazierung neuer Patent-Artikel
Gefl. Offerten unter Chiffre P 2199 Q an Haasenstein & Vogler, Basel.

Handelsaüskunfts- & Incassobureaux

F. X. Uoeschlin
J. A. Tritschlei's, Nachfolger

Dasei
Falknerstrasse 7

Gegründet 1869 Zürich
Fraumünsterstr. 14 (Metropol)

Prompteste und gewissenhafteste.Bedienung. Vorteilhafteste Bedingungen.
Direkte Verbindungen (über 20,000 Berichterstatter) in allen 'Wettteilen.
•

'

Prospekte gratis und.franko. ' 21

4V« Anleihen
clei* (871!)

Papierfabrik Biber ist
von Franken 1,500,000

Gegen Rückgabe der mit dem Konversions - Vermerk
versehenen Titel der gekündeten 4 % Anleihen vom 4.
Oktober 1895 und 4896 können vom 25. März ab die Obligationen

des nehen'4% % Anleihens der Papierfabrik Biberist
bei denjenigen Stellen bezogen werdeD, bei' welchen die
Abstempelung zur • Konversion erfolgt ist

Solothurner Kantonalbank.

Verheirateter Mann von 27
Jahren, der deutsch lind
französisch korrespondieren. kann und
mit dem Handel vertraut ist, sucht
Stelle, als (916.)

oder Korrespondent
Zeuguisse stehen zu Diensten.
Sich wenden an Postfach 3349

in St ,ürsannc (Berner Jura).

GEORGES-JULES SAÜDQ2

Naohf. r. J. CAlAMB-ßOBERT

Firma gegründet 1820
Ruc Llopold Robert 46
LA CHADX-DE-PONDS

Spezial - Fabrik
::. von garantierten ::
Herren- u Damenuhren

für Private (494,,
Kataloe grati«1

Einführung amerikanischer

Buchführung
Diskrete Naehhülfe und Anleitung

Sanierungen
II; TkMy, Büeher-Experte, Btra.

Telephon 3220. (64')
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L'OMNKUlll
Socifetö d'Epargne, fondde ä Lausanne, le Ier octobre 1887

L'assemblöe gönörale des socletaires du 20. mars a fixö
ä fr. 20 je dividende 1908 pour les -parts des deiucpremiferes
•dries rdunies. '(591.)

Les coupoussont payables, dös ce jour, chezMM. Chs.Schmid-
hanaeret Cic., placo Bel-Air. Lamaanne.

Erbenaufmi
•
' *7 ' ' *

Das Waisengericht der Stadt Schaphausen macht dem
Bezirksgerichte SchaShausen die Mitteilung, dass es nicht
in der Lage sei, die Erben der am 31. Oktober ,1908 in
SchaShausen verstorbenen Marie Werner-Erni, gebürtig aus
Wetzikon, Kanton Zürich,. gewesene Ehefrau des verstorbenen
Karl Werner-Erni, Lagerhausverwalter, wohnhaft gewesen
ini SchaShausen, mit Sicherheit ausfindig, zu. machen. Es
stellt infolgedessen das Gesuch um Erlass eines
öffentlichen. Aufrufes im Sinne des Paragraphen 1868 des
privatrechtlichen Gesetzbuches für den Kanton SchaShausen.'

Gestützt hierauf ergeht hiemit an alle diejenigen, welche
berechtigte Erbansprüche an den Nachlass der genannten
Verstorbenen glauben erheben zu können, die Aufforderung,
diese ihre Ansprüche spätestens-bis-zum 31. Hai 1909 hier-,
orts geltend zu machen.

Diese AuSorderung geschieht unter dem Androhen, dass
näch Ablauf der angesetzten Frist das Waisengericht
SchaShausen ermächtigt wird, die Erbmasse unter die dannzumal
bekannten Erben zu verteilen und dass erst später sich,
zeigende Erben ihre'Ansprüche nur gegenüber den
eingewiesenen Erben selbst und zwar nur^ innerhalb Brist .von
zwanzig Jahren von der .Erbteilung an 'und ausschliesslich
nur mit Bezug auf das angefallene Kapitalvermögen, nicht
aber auoh auf die Früchte aus dem letzteren geltend machen
können. Ansprüche, die erst, nach Ablauf von zwanzig
Jahren von der Erbteiluüg an erhoben werden, sind auch'
gegenüber den- Erben verwirkt. (920:)

Schaphausen, den 27. März 1909.

Die Kanzlei des Be/Msgcrichls:
R. Tanner.

EleKtr. StrassenDahn Altstßtten-ßerneck

und eielitrlzitätsüierli A.-(3.

I. tirauli
Dienstag, den 6.'April 1909, nachmittags 2l/t Uhr

im Gastlianse zum „Löwen", in.Altstätten

Träktanden:
1. Bericht der Redhnungsrevisoren.'

1

(897;)
2. Abnahme der Jahresrechnung, der Bilanz und des

Geschäftsberichtes; Döcharge-Erteilung an die
-Verwaltung.

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Rein¬
ertrages.

4. Neuwahl von zwei Mitgliedern des Verwaltungsrates.
5.' Antrag des Verwaltungsrates über Ausrichtung einer

Entschädigung an das Konsortium -zur Uebernahme
der 4prozentigen Obligationen vom Jahre 1903.

6. Umfrage.
Geschäftsbericht und Jahresrechnung sind aufgelegt:

iu St. Gallen: bei der Toggenhnrgerbank,
in Berneck: bei Herrn Gemeindeammann Gallnsser,
in Altstätten: im Bnrean der Gesellschaft.

Die Zutrittskarten für die Generalversammlung sind
gegen Nachweis des Aktienbesitzes zu beziehen: in Berneck
bei Herrn Gemeindeammann Gallusser, in Altstätten im
Bureau der Gesellschaft.
g &Die Zutrittskarten zur Generalversammlung berechtigen
am Nächmittag des 6. April zur beliebigen Fahrt auf der
Strassenbahn.

Altstätten, den 23. März 1909.

Per Terwaltimgsrat» '

Frankreich — Italien
Welche Firma, welche die Bonneteriegeschäite in Frankreich

oder Italien besucht, würde eine gedrängte
Masterkollektion. (898,)

feiner Trieojtagen „.
gegen Provision^ mitführen? • v

OBerten unter CliiBre Z X 3498 befördert die Annoncen-
Expedition Rndolf Mosse, Zürich.

Aktienieseilschaft, vormals G. HelUini & Co.

Kttsnncbt,. Zürich, Paris und London
•f ——•Die Dividende pro 1908 von Fr. 70 pro Aktie erster Emission'

und von Fr. 35 pro Aktie zweiter Emission kann gegen
Abgäbe des Göupons Nr. 3 an den-Kässeh- des Schweiz. Bank-
refoins in Zürich und London, der Direktion der Diskonto-
Gesellschaft in Frankfurt aJM. und der Commerz- & Disconto-

ir Bank; Depositenkasse HNi Viktoria-Luise-Pl^tz 1, Berlin, von
•heute ab'bezogen werden. " "* ' J(882.)

de Flmlustrie des Hotels
LWsPiftbli^e ^n^rale ordinaire des aetionnaircs

est convoqüec pour leJmercredl, 7 avril, » 4'hcures, är lHötel National, ä Benfeve.
- Ordre du -jour:

1° Rapport flu couseil d'admiuistration sur l'c.xcrcicc 1908. '
2» 'Rapport ,dcs cpmmissaircs-vferificateurs.
3° Votation sur les conclusion's de fees rapports4
4» Nomination de deux admiuistrateurs. (908)
5°' Nomination des' coinmissaires-vdrificateurs.

Four pouvoir ctre representees ä l'asscmblde gdncralc,-les actions doiyent etre deposeeB jusqu'au 6 avril
ä la caissc do Messieurs Qalopin Forget te Cie., baiiqiiiers, 66, rue du Stand.

Lb bilan #t le conipte de ,profits et pcrtes au 31 ddcembrc 1908, approuves par Messieurs les commis-
saircs-ydrificatcnrs, sont n la disposition de Messieurs les aetionnaircs, ä l'adressc ci-dessus.

Ad. Fross-Vogel, Zürich
33iifsli<ti-j-evij-iioiien

Vormögensverwaltungen
Bankltommissionen

InUusso
- ==B! HI

(193')

'••• >
weil äusserst wideßtanäsfähio era Htm

der zuetkmfWe und

oorteiliiofteste Fussboden

Atteste und Muster stehen zur Verfügung

t

\m=

IiComprimierle & abgedrehte, blanke
•STAHLWELLEN

Montandon i Cie.A.C.
Blank und präzis gezogene

jederArt in Eisen Stahl.

Kaltgewalzter blanker Bandstahl bis ISO % Breite

Internationaler Iflöbeltranspon und Spedition

jfl.fljeltrfurrer's Söhne
79 Bärcngasse ZÖllCl) Cclephen llr. 4726

Uebernabtne Von Ttlöbeltransporten obne Umlad
In PätentmSbelwaacn, per Candstrassc, per Bahn, zur See

Oerpaduing von lliobHlcn • flufbewabruna
«« Zollabfertigung ••

Alleinig« lttitglied für Zürich und ölntertbur der Internat.
möbeltrantport-Berbandet, mit Uertretuna auf allen haupt¬

sächlichen Plätzen Europas und Amerikas
Kostenboranschläae aratls Zuoerlissiae Bedlenuna

LES EXPLOSIFS
LES PLUS ECONOMIQUES

Westfalite :: Gelatine-Westfalite
DEPOT GENERAL :

PETITPIERRE FILS &'Co
NEUCHATEL (Suiwe) -

Gesetzlich geschützte

Bureau- und Aktenschachtel
»Hostet, Prospekte and Atteste franko zar Einsieht

Kartonägefabrik Gottl. Häuser, Schafffiaüsen.

•;ii

Les

insertions
pour les

financiers

commits
et industriels

trouvent dans la

I I
iiSS no

la publicity la plus
dtendne et la pins

efiicace.

B

Begie des annonces:

in Hiler

Bureau-HObel
wie: Orig.amerikanisdiB Rollpult?

•Kassasdiranke, la Marke

Akteasdiränke, Flaw
Bodihalinngs-MolipQltG u.a.m.

Konkurrenzlose Preise
'Gebrauchte Bureaumöbcl werden in
——— Tausch genommen —

Spezialgeschäft für Bureaumöbcl

Eduard TnißsRy.ZM l
Thalgasse 44

Verboten •

ist es, meine Annouccn
nachzuahmen. Benutzen Sie doch
das ausgezeichnete, wirklich
zuverlässige Lehrbuch der
Insertionskunst von Roh.
Obrccht. (890')

Mann und (dem
überhaupt alles wird Ihre
Ihserate lesen und Sie werden
ungeahnt grossen Erfolg er-
zieleu. Preis des Lehrbuches
Fr. 5. — Prospekt gratis,

Obrcekt's Verlag,"
Wiedlisbach (Bern) :: ::

Buchführuns
Anlage von Buchführungen.

— Bücherrevisioneü. —
Aufnahme, Prüfung' uud
Begutachtung von Bilanzen, Geschäftsberichten,

Inventaren etc. —
Umwandlungen -in-die'versch.'
Gesellschaftsformen— Gerichtliche

Expertisen. (188;)

Jebentant: R. E. Schnorf,
Blicherexperte

Hafnerstrasse 47, Zürich,
Industrieqnartler
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I Semesterbeginh:

Mitte April und
Anfang Oktober

1 JUlälll c

Unter Deittulg des. kaufmännischen Direktoriums; Subventioniert- vom Bunde.
I

Verzeichnis der Kurse
und Vorlesungen vom

Rektorat 42

!l

a "TTEYDECY
L'assemblöe jitatrale ordinaire des actionnaires

est convoquöe pour le »amedi 3 avril 1909, ä 5 heures du
soir, ä 1'Hotel, ä Vevey.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapports du conseil d'administration et de MM. les

contröleurs.
2° Corroboration des comptes, fixation du dividende

et döcharge ä donner au conseil d'administration
de sa gestion pour l'exercice 1908.

3° Renouvellement du conseil d'administration pour la
Periode triennäle 1909—1911.

4° Nomination de deux ;contröleurs pour l'exercice 1909.
5° Propositions individuelles.

Les comptes et bilan seront ä la disposition de MM. les
actionnaires dös le 20 mars 1909, chez M. G. Montet, ä

Vevey, qui dölivrera jusqu'aü 2 avril les cartes d'admission
ä l'assemblee, sur justification de Ja propriöte des actions.

Vevey, le 15 mars 1909. (818:)
Le conseil d'administration.

SodStt Anonyme Perrot. nmialX tie.. Genfeue

Messieurs les ae'tionnaires sont eonvoques en (855.)

assemble generale ordinaire
pour le londi, 5 avril 1909, ä deux heures et demie, au siege social,
11, chemin Gourgaa

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport. du eonseil d'administration sur l'exercice eeoule. 2. Rapport

des eommissaires-verifieateurs des comptes. 3. Approbation de ces

rapports et de leurs conclusions, fixation dn dividende. 4. Election du
conseil d'administration, eonfbrmement ä l'article 14 des Statuts. 5.
Nomination d'un commissaire-verificateur des comptes et d'un suppliant.

Lt bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport des
vdrificateurs des eömptes sont, dfes ce jour, ä la disposition de Messieurs
les actionnaires, au siege social.

Pour assister ä cette assemblee, Messieurs les actionnaires devront
se munir d'une carte d'admission, qui leur sera delivröe, d'ici au 2 avril,
sur remise de leurs titres ou d'un eertificat de depöt, aux bureaux de
la sociötd, 10, rue General Dufour.

Geneve, le 20 mars 1909.

T.e conseil d'administration.

Schweizerische Kreditanstalt
Züricli - Basel - Crenf- St. Stallen

AKtlentfioidende pro 1908

Die heute abgehaltene Generalversammlung hat dieÄktien-
dividende für das Geschäftsjahr 1908 auf Fr. 40 per Aktie

8 °/o des eingezahlten Kapitals festgesetzt. Zufolge dieses
Beschlusses wird der Aktiencoupon Nr. 19 bei den
nachgenannten Stellen mit (881.)

Fr. 40
von heute an spesenfrei eingelöst:

In Zürich
an den Kassen unserer Anstalt,» Basel:

» Genf:
» St. Gallen:

ferner :

In Aaran:
> Bern:
» Chor:
» Frauenfeld:
> Genf:
> Glarus:
» Lasern:
» Schaffhausen
j Solothnrn:
» Winterthnr:

sowie ausserdem:
In Berlin: Bei der Deutschen Bank
> Mannheim: » >

Die Coupons sind in Begleit eines Nummernverzeichnisses

einzureichen.
Zürich, den 27. März 1909.

Die Direktion.

Bei der Aargauischen Bank,
» » Kantonalbank von Bern,

» Bank für Giaubünden,
» Thurgauischen Hypothekenbank,
> Union Financiöre de Genöve,
» Bank in Glarus,
» Bank in Luzern,
j> Bank in Schaffhausen,
» Solothurner Kantonalbänk,
» Bank in Winterthur,

jium Tageskurse für

Rheinischen Creditbankj airf'd^e'sehweiz.

"Wir sind bis auf weiteres Abgeber von
l|j Iii' rt»

ä 4L °/° sil pari
gegenseitig für 1—3 Jahre fest, mit nachhcriger seehsmonatliehqr

Kündigungsfrist. Die Titel werden auf den Namen oder den Inhaber

ausgestellt. Die Vermittlung von-Zählungen und die Coupons-Einlösung
erfolgt ausser; an unserer Kasse spesenfrei dureh die Schweizer. Kreditanstalt

in Zbrich, -BaatL DMf nrid St. (htllmt. ins (779)

Direktion.

Laut Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung
vom 12. Februar 1909 ist die Aktiengesellschaft

Helvetia
(Savonnerie Helvetia)

in O M « ma
infolge des Verkaufes des Geschäftes mit Aktiven und Passiven
an die Seifenfabrik Snnlight im Ölten, in Liquidation getreten.

Die Gläubiger der Gesellschaft werden andufch gemäss
Art. 665 des Schweizerischen Obligationenrechtes
aufgefordert, ihre Ansprüche an ''die Gesellschaft bei' derselben
anzumelden. (888.)

Olfen, den 26. März 1909.

Seifenfabrik Helvetia in Liq.

Bangesellscliaft Taveiveo in Bern

Ei zur oraentm

Donneistag, den 8. April 1909, nachmittags 2 % Uhr

im Hotel Simplon, 1. Stock in Bern

Traktanden:
1. Entgegennahme des Jahresberichtes, der Jahres¬

rechnung und des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Döchargeerteiluhg an den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Rechnungsrevisoren.
4. Revision der Statuten, Herausgabe von Inhaberaktien

und Erhöhung des Aktienkapitals. v
Die Jahresrechnung und der Bericht der Rechnungsrevisoren

liegen vom 1. April 1909 an im Bureau der Herren
F. Müller & Sohn, A'mtsnotäriats- und Verwaltungsbureau,
Spitalgasse Nr. 36 in Bern, zur Einsicht der Herren Aktionäre

auf. Am gleichen Orte hat der Ausweis über den
Aktienbesitz stattzufinden.

Beza, den 26. Marz 1909. (8921)

Der Verwaltungsrat.
Aktiengresells«haft

St. Kotitz
Die Herren Aktionäre werden hiemit zu der Samstag den

3. April 1909, vormittags 11 Uhr, im Giand Höfel Beltevue
an Lac in Zürich stattfindenden

XIX. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes pro 1908.

2. Bericht der "Reohnungsrevisoren.
3. Abnahme' der Jahresrechnung pro 1908 und Decharge-

Erteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren und deren Suppleanten.
5. Unvorhergesehenes.

Die Jahresrechnung und der Bericht der Reohnungsrevisoren

liegen vom 27. März 1909 an auf dem Bureau der
..Direktion in St. Moritz (Hotel Albäna) zur Einsicht der
Aktionäre auf.

Gedruckte Jahresberichte und Eintrittskarten können
ebendaselbst gegen schriftliche Angabe der Aktiennummern
drei Tage vor der Generalversammlung bezogen werden.

St. Moritz, den 15. März 1909. (693!)

% Der Verwaltungsrat.

Zürcher Papierfabrik an der $ib\

Obligaflonen-Coupons-Einlösung

Die am 31. März 1909 fälligen Cöiipons unserer Anleihen
Serie A, B und C werden, vom Verfalltage an spesenfrei
eingelöst bei der

Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich
oder auf unserem HaupthoTean in der Fabrik an der Sihl
in Zürich. (883')

Zürich, den 25. März 1909.
Die Direktion.

Fr. ß. 50
kanko geg. Nachnahme

Nur Heizpeter
UlfM# billigster emaillierter 'Gasheizapparat, Hänqei^yNt«m j[HUH Anf jeder Gäsleithng anzubringen ; erwärmt zuerst;

den Fussboden. Regulierbar, geruchlose Däüerheizung.
FwfftWinl2- Cts- die Stunde. ' (886';)

ir'erBn!„PractieUs2'
MV" Wiederverkaufer an allen grö&öien Plätzen gesucht."

* Schweizerische
ETERNITWERKE A.C.

Niedern men (6la rus).

Besonders empfehlenswerte,

weitverbreitete

Publikationsorgane der

Schweiz:

Bein.
Schweiz. Handelsamtsblatt
Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern.

Basel.
Basler Nachrichten.

Luxem.
Vaterland.

Zürich.
Züricher Post.

Glans.
Glarner Nachrichten.

Chui.
Freier Rhätier.

Einsiedeln.
Alte & Neue Welt (Auflage

30,000 Exemplare).

Genöve.
Journal de Geneve.

Lausanne.
Gazette de Lausanne.
La Revue
La Petite Revue.

Montreux.
Journal des Etrangers.
Feuille d'avis.

Neuchätel.
Suisse liberale.
Express de Neuchätel.

Chanx-de-Fonds.
National Suisse.
Feuille d'Avis.
Föderation Horlogere.

BieL
Schweiz. Handelscouriar.
Express.

Delömont.
Dömocrate.
Der Berner Jura.

< Porrentray.
Jura.
Pays.

St-Imier.
Jura bernois.

La Libörtö.
Frihonzg.
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